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Die Zuckerprämie. 

CQIO det- SL Joseph Koltsdlairt 

Es wurde bereite- oor gerantner seit 
aus Washington gemeldet, daß die vom 

Congreß gemachte Verwilligung von Neid 

zur Zahlung der Zucker-priimien für dao 

erste Fiskalfahr unter der neuen Ord- 
nung der Dinge nicht ausreichen würde· 

Wie ja nicht anders zu erwarten stand, 
hat die Prämiettpolitit, gleich nachdem sie 
in Kraft gescnt worden war, auf die Pro- 
duktion eine mächtig anregende Wirkung 
ausgeübt. 

Dass gilt besonders von dem merkwür- 

digen Aufschwunge der Zuckerrübenlultur 
in den Ver. Staaten. Während frühere 
Versuche aus diesem Gebiete hier, mit 

Ausnahme einer einzigen Anlage, be- 

kenntlich zu keinem nennenswerthen Er- 

gebnisse führten, waren 1890 bereits 
drei Rübenzuckerfabriten in Betrieb-—- 
zwei in Carlifornia, eine in Nebraska-— 

welche zusammen etwa n,(n.)0«000 Pfund 
Zucker lieferten. Seitdem hat sich die 

Zahl der Fabriten (3 in Carlifornia, 2 
» 

in NebraHta, l in Utah) schon verdop:« 
pelt, ihre Kapuzität aber mehr als ver- 

dreifacht. Das Gesammtprodnkt der 

sechs Fabrilen wird an Beamten des 

Inlaudsteuerdepartnients bener ans min- 

destens 2.-J,000,000 Pfund geschätzt, wo- 

fiir sodann Vömt,00() Prämien ge5ahlt l 
werden müßten. i 

Unter der Wirkung des Bountygesetzes s 
befinden sich gegenwärtig 1:3,00t) Acresl 
unter Rübencultur Während der näch- ? 

sten Jahre wird diese Bodenflüche sichl 
noch mächtig ausdehnen, wie denn in der ! 
That in Pennsylvania und Virginia be— I 
reits zwei große Gesellschaften ihre Lpei s 
rationen begonnen haben, vom Juli o. Ic. s 
an der Vertheilung der oom Congreß be: s 
willigten Zuckerpriimien theilnehmen zus 
können. Und wir sehen nicht ein, wes- s 
halb die Kultur der Rübe in den Ver. » 

Staaten nun nicht immer weitere Ver-. : 

breitung findest sollte- 
Die natürlichen Vorbedingungen für 

lhhnende Resultate sind hier offenbar 
weit günstiger, als man noch oor etwa 

fünf Jahren mit Rücksicht auf die eigen- 
thümlichen Beichaffenheiten der tlima 

tischen nnd Bodenocrhältnisse anzuneh- 
men sich berechtigt hielt. Um so be- 
merkenswerther muß deshalb der Um- 
stand erfcheinen, daß es erst der Treib- 
hauswärme einerPrämienpolitit bedurfte, 
um diese Kultur ordentlich in Gang ;n 

bringen- 
Das ist allerdings ja die Wirkung se 

des künstlichen Reiintittels. lfg fragt 
sich nur, ob bie Anwendung solcher Mit- 
tel, welche einzelne Theile des wirth- 
schaftlichen Körpers anregen, auf den 

Gesammtorganismus nicht einen lähmen: 
den, zehrenden Einfluß ausüben. Ans- 
Iessen Taschen fließt die vom lfongreft 
bis 1895 bewilligte Prämie für Zucker- 
prøduzentenk Was diesen zugute tomint, 
ist-aß die Masse der Konsunientem d. h. 
jede Familie im Lande pro Rata bekan- 

Weshalb soll aber der Nübenbnuer bei 
uns besser geftellt sein als der Weitem 
better nnd der Kartoffelbaucr? Weshalb 
soll, was dein Einen Recht, dem Ande: 
ren nicht billig sein? Wenn die Rüben- 
Ær in den Ber. Staaten, wie es jetzt 
Iet- Uttfchein hat, in der nächsten Zukunft 

«:- msahr zu Jahr an Bedeutung ges 
M, dann werden die Befürworter der 
Miit-ten in nnd außerhalb des 

CIIIereH einen desto schwereren Stand 
Wu, se größere Opfer diese Poli- 
M XII Balle auferlegt. 
""M l. Juli 1892 werden die Zucker- 

ist-, wenn anders die Berechnungen 
der Regierung sich als richtig erweisen, 
bis-sammt Q9,071,666 ausmachen, 
»Auch e: für Rohrzncker s8,:356,666, 
Ist übenzncker IM0,000, für Ahorn- 

0175,000, für Sarghitnizncker 
s »M. Das ist aber erst der Anfang 

W Prämienliede mit dem Refraim 
NO du wußt bekam-« 

D ic Untersuchuan der Kenstonebanh 
assätc in Pennsylvania hat ergeben, daß 
der Staat durch Bardgley und Genossen 
nicht, wie ursprünglich angenommen, um 

« Q1,366,37R, sondern »nur-»nur MAS- 
072 bestehlen worden ist. Wenn das 

Wis, d. h. vor der Wahl, bekannt 

Esset-den wäre, dann hätte die republi- 
suisthe Mehrheit in Quayfylvaniq si- 

cherlich, anstatt 53,512, kund 1(.-7,o»0 
Stimmen betragen. 

rö f i d e n t Harrison hat dem 

Its issiftifchen Canonicus-: Cum-i- 
W der Repilblitsner in Iowa, Far- 
M Why brieflich seine Sympathie- 

prw Sigm-taten nun das 
M xsktkonårotum Iowa s hätt 

diesem Manne stand, so war das eine 
kuriase Parteinahme Deren Hartisan’s, 
der eben erst feine 18 Gallanen Septch 
stiSkey aus dem Zollhaus bezogen hat 
und sie kaum noch ednsumirl haben kann. 
Aber unser Präsident ist ein Prohibitia- 
nist, wie alle anderen Prahibitianisten, 
d. is. in der Theorie, d. h. für Andere. 

D e r EinwanderenikontmissärSchult: 
heiß, welcher vor einigen Tagen aus der 
»Sei-via« im Zwischendeck den«-hergekom- 
men ist, entwirst auch eine Schilderung 
van den Leiden der Zwischendeckspaffm 
giere. Ter Schiffsarzt habe sich tage- 
lang nicht sehen lassen, die Mannschnft 
der ,,Servia« habe sich in die ice-sen der 
weiblichen Passagiere gedrängt und dort 
nnsittliche Verbrechen verübt, die Ein- 
richtungen für den isomfort der Passa- 
giere seien die denkbar kläglichsten u. f. 
w. Nachdem der Mr. Schultheiß sich 
mit seiner PauperiTenunciation so sehr 
dlamirt hat, läßt sich wohl annehmen, 
daß der Herr lsommiffär auch in jener 
Schilderung bedenklich übertreibt. Es 
ist freilich eine bekannte Thatfache, daß 
namentlich auf den älteren Schiffen der 
Cunard-Linie die Behandlung der Zwi- 
schendeckspaffagiere eine sehr schlechte ist. 
Der Unterschied zwischen dem Zwischen: 
deck eines modernen Lloyd-Tanipferg n. 

einesiilteren Cunardschifies ist fast so 
gron als der Unterschied zwischen Zwi- 
schendeck und zweiter Casüte. Tie deut- 

schen Dampfergesellschaften haben längst 
erkannt, daß an den Zwischendeckspassm 
gieren am meisten verdient wird, und 
aus diesem Grunde auf ihren neuen 

Schiffen ganz außerordentlich gute Ein- 
richtungen getroffen. Wenn die Schult- 
heiß’fchen Berichte dazu beitragen, die 
Aufmerksamkeit auf die zum Himmel 
schreienden Zustände dec- Zwischendecks 
britischer Auswandererschisfe zu lenken, 
so mögen ihm seine sonstigen Denn-rem- 
tianen nachgesehen werden. 

,,lflevelaud Ani. « 

Aus dem Staate. 

« Bei Blatt wurde am Sonntag ein 

großer Wolf krschossen. 
« Ein neuer detnotratischer lflub 

wurde in Lincoln organisier. 
« Zu Alma brannte am 21. ä. Rin- 

tri’s Lumber Yard vollständig nieder. 

« Braasch G Nees haben in Norfolk 
einen 20,0(i0 Bann-l Elevator gebaut. 

« Ja Fee-nagt fand letzten Samstag 
eine Versammlung der Todge icounty 
Lehrer statt. 

« In der Nähe von Herman etschoß 
sich der junge Former Peter Anderson 
am Sonntag ani der Jagd. 

« stn Narlion starb am El. Joseph 
Rosmarin. eine-: der ältesten Ansiedler 
von lsolfar tconntm im Alter von 60 

Jahren. 
« Lin lilnsleg brannte am letzten Frei- 

tag Abend dilichart’s Leihstall nieder. 
Ter Schaden belaust sich aus ca. 81,«»0, 
Versicherung 81,000. 

« Tie Juru in dein Falle gegen Wut. 
Halfaere nnd Win. Tippy in Wilber we- 

gen Ermordung von Geo. Plucknet in 
der Lamon-Schlägerei zu TeWitt, gab 
am Samstag ihre Entscheidung ab; die- 
selbe lautete auf Todtschlag 

« Die jährliche Versammlung der 
Nebraska Milchereibesitzer wird vom lä- 
bis l'«·. Dezember in Not-solt abgehal- 
ten werden. Ente Ansstellng von But- 
ter und Reise soll veranstaltet werden, 
auch kommen Preise dort zur Verthei- 
lang. 

« Zwei proniinenti Bürger von 

Plane Henker, nnmlich zliickerion Zen- 
ttlman nnd Patrick Hand, letzterer ein 
ivohlbetannter Getreidehandler, wurden 
letzten Samstag unter der Anklage ar- 

reiirt, einen gewissen Lewics oon sfied 
Oas, Iowa, beim Kartenspiel betrogen 
zuhaben 

« Letzte Woche begann in Fullcrion 
der Psozeß gegen Mnkv Veer und Man) 
Meyer, ivelche der Ermordung von Frant 
Vefey, des Gatten der einen Angeklag- 
ien, befchnidigi sind. Tie öffentliche 
Meinung über die beiden Angeklagte-I 
hat sich während des Prokefieg bedeutend 
zu deren Gunsten geändert und werden 

sie wahrscheinlich freigesprochen 
« Das Rachfuchen von Lunis ifhrlich 

in Semard um einen neuen Prozeß wurde 

zurückgewiefen Ehrlich wurde näm- 
lich von dem Tiftrittsgeticht ain Sonn- 
abend wegen thätlichen Angriffs anf ein 
junges»Mädche-n, Mnry -chwat«tz, zu .'- 

Jahren hattet- Atbeit im » uchthaus ver- 

urtheilt. Seine Adookaten appellieten 
an das Lbekgericht und wurde Ehrlichkz 
Biirgfchaft auf Q2,000 festgesetzt und 
diefekbe geleistet. 

« Notfolt wurde in der Sonntag- 
nqcht von Dieben heimgesucht. Diesel- 
ben brachen erft in E. H. Traey O Eos 
Laden, wo sie Eigentu, Cigaekenen n. 

f. w ist Werthe von etwa 850, sowie 
IS in Bank mitgeben ließen. Wildw- 
Saloon wurde besucht und um Getränke 
nnd txigaetenmxd IS in Haar gestraft; 
ferner san-de den Geschäften un J. 
Iris and suchet-d « Ketchtedge e n Be- 
lnh sbgeftattei Los de- Verdien- 

sxt Diesereies hat man weilt-lieh keine 
m- 

J- Lin-be imrde est Sagt-ist« der 

MMisfek m den U I Zfszesie keck-Is- Wiss-: Hei-ves- 

l 

Der knabe befand sich in einein Koh- 
lenvagen und sammelte Kohlen in einen 
Sack, als eine Rangirlokoinotive ankam 
uin die Wagen fortzubringen Harry 
sprang aus dein Wagen, kam jedoch ge- , 

gen einen Haufen Sand nnd rollte zu- 
rück auf das Geleife, sodaß er etwa 200j 
Yards weit gefchleift und vollständth 

.ierrnalint wurde. Tcr Jngrnieur ders 
Lokomotive wußte nichts von dein Un- J 
glüct und verließ gleich darauf die Loto. 
tnotioe, ntn sich zum Mittagesan zu be: ; 
geben. Polizist Allen war der Erfte,; 
der den Körper des Vernuglückten fah 
und ließ ibn durch einen Vatrollwagen « 

nach der Wohnung feine-z Vaters-, Adam s 

Miller Sr. bringen. « 

« Richter Gaslin tu Wiibcr gab am 

Sonnabend feine Entscheidung ab in der 
Verläumdungotlage von Melissa Moller 

gegen den Redakteur des »Es-rund Tele- 
»gutpr Edward Wbitcomb. Letzterer- 
Efuchte utn einen neuen Prozeß nach unds 
Ider Richter gab feine Ansicht folgender: 

« 

stnaften kund: ,»’(rgend eine Person in- 

Zdiefern Landr, deren Charakter durch dir; 
HGerichte aufrecht gehalten werden muß, -" 

H » 
— 

Jollte lieber ernigrtren und bewilligte 
seinen neuen Prozeß. Er machte folgen- 
Lde charakteristische lfintragung in feinem 
;,,T-ocket:« Antrag auf neuen Proxeßg 
bewilligt, außer Klägerin bezahlt 2«670.E 

Jder von der Jury zuerkannteu Summe? 
und befriedigt sich mit einem Urtheil ge: L 

gen den Betlagten für die Summe von s 

Cz und Kosten. Angenommen oon al- 
len Betheiligten und dein Publikum ini 

Allgemeinen, namentlich von den Steu-, 
’er;abiern, welche die Kosten dieser Farce 
berahlen müssen. Vieriig Tage Zeit 

’utn die Sache beizulegen « 

Unsere Stadtväter 

Jroaren am Samstag in Sitzung undl 
führte Mayor Boyden den Vorsid 
fsllle Couiicilleute waren anwesend außer 
Rourke und Andre-o. 
!- Tie Protokolle der letzten beiden Ver- 
Esamnilungen wurden orcleseii iind ange- 
znoinnieir Ter Bericht des lslerko, das-. «- 

Idas County dei« Iiadi gis-new für 
jWahlstände und andere WablauggabenH 
,erlanbi habe und daß die Summe in den E 

JSiadtfchatz einbezalilt sei wurde anges- 
Jnoniinen und eingetragen. 
I Ter Bericht dec- lconiiiesz über Ali-« 

jfchätzung von Landstücken welche in West 
f Division Strafu- liegeii utid welcher deii 

Zverschiedeneu lfigeiitliünierii folgende 
iSucnmen :iispricht wurde einstimmig 
laiigenonimeii und der lklerl angewiesen 
ZWariants augiustelleii nachdeni dein 
Ztadtratli die ooin Stadtaciwalt gebil- 

Lligten lstaitibriefe und ,,:Ilbitracto« über- 
geben seien: 

Joachim Boelil .. .... Ovid-Hm 
;l5hag.Wae-sner»»» .. '«'..-'-« 
W· V. Tinginaii.. .. .. Heu-» 

-.X.W. Westw. soliw 
slslla M Panie. ...... tizimu 
lslla May Taois ·.· Mqu 

«1Jiohieiifiechei L Baker ..... »du-Um 

Tag Gesnch von Liniback ec- Saiiiresk 
Eiiin Erlaubnis- iiiin Bau eines einstdckis 
:gen briefübertleideten oder eifeniider;o-" 
genen Gebäudes auf den westl. « Inst 
jooii Bot Il Block i« wurde dein Bau- 
«ikoniite überwiesen und demselben Voll- 
jinacht zum Handeln gegeben. 

Tie oersiegelten Angebote iür Liefer- s 

Jung von Kohlen wurden geöffnet uiidt zdeni Bau-Spinne nebst Vollmacht über- 
jgcbeci. sowie dasselbe beoollniächt igi, nicht Z Iniebr wie li) Tonnen Stücken- stehlen 
für die Spritzenliöuser Fu kaufen. i 
« Auf Antrag von Willard wurde be- F 

schlossen, »Warst-« anstatt Kohlen iürs 
Edie lcitn Hall zu kaufen 
» 

Tao Gesnch utn ein elektrischeo Lichts 
an Ecke oon Bier und Lineoln wurde; 

dent Lichts und Ferner- lCoinite überwie:- 
sen, welches in der nächsten Versammlung i 
berichten soll. 

i Auf Antrag von MeLaughlin wurden 
falle Personen, welche Forderungen gegens 
idie Stadt für Straßenarheit haben, auf- i 

;gefoidert, dieselben beirn Cclerk oor der 

nächsten Versammlung des Stadiiatho 
i einzureichem 

Aus Antrag wurde dao Bau- Coinite 

beauftragt, niit der Nebraska Telephon- 
iGefellschaft zu cinierhandeln Zum Zweck, 
unentgelllichen Gebrauch von Telephon- ] 

Apparaten für die Spritzenhauser nnd 
Wasser-serv zu erhalten. 

Auf Antrag von Geddeii wurde das 
Feuer- und WassersComite autorifirt, ei- 
nen »Spider«-Schlauchipageu für Ott’o 
Hofe Co. No, 3 zu kaufen, ebenfalls 
Grimm-Hüte, Röcke und Handschuhe 
für die Schlanchleute aller csonipagnienz 
der Antrag wurde einstimmig angenom- 
men. 

lflllc LEckcksUllntY Ivclcyc VUS Aml cl; 

neg Thürhiitetg schafft und dessen Gehalt 
.set·tstet1t, wurde verleien, auf Antrag die 
ztiegeln iuspendirt, dir Verordnung zum 

,:,weiten und dritten Male vertesen nndI 
Ipaifirt Taiiir stimmten Neddeg, ttöhs 
ler, Bartenbnch, Willard, Hakusan unv— 

Mekaiigbtin 
T Der Mayok erstaunte Zank Netto-is 
zum Thükhüter und out Antrag von J- 
Metfaughtin wurde dessen Ernennung« 
einstimmig bestätigt. 

Eine Verordnung, welche das Offen- I 

hatten von Barbiekftnben ant Sonntsg 
verbietet, wurde yet-lesen. Antrag von 

Hartiion, das Regeln iuapendikt wür- 
den und Verordnung zum zweiten Male 
verleer würde, wurde verloren. Ab- 
stimmung ergab folgendes Resultat: 

Ja: Gebt-es, Willst-d, Harkifon und 
MeLsaghlin. 

Reis-: Bartenlmch und Koehlen 
Der Bericht des Schaymeisters für 

Oktober wurde dem Finanz-Comite über- 
nieseir. 

Entsewke Strier-usw« wurden erlaubt 

und Unmäfnag gesehn-, Wen-ums da- 
für auszustellen-: 

Feuekveht-Fond: 
Peterfon ä- Ntlson, let-se sent-c 25.00 
Thomas Schau-, Karten, ..... 22.50 
J H. Ihompfpn, Sept. n. Okt. 

NSaläkth Vetfchitdeneö,. 22.00 
NHW Brondwell,1tnnsport,. 2.00 

Polizei-Fond. 
Neb. Telephon Co» Nov. Rente, 9640 

Allgemeiner Fond. 
C. E. Meylm Kohlen, .. .. .8 20.40 
A. Egge, Kohlen. .. .. ... cum 
Z. Reise-« Wanken, ........ zot- 
Gr XsL Plumbing 60. Waa: 

ten und Arbeit» « 

G. P Tenn, Rente für ch 

b,Gebäude ö. 

Z. Palmct, Nentc Arg u. HWahl Gebäude. m. 
K. B. Handv, Nknke Neg. nnd 

Wahl Gebäude,. 11 
Tavid Alexander-, Arbeit H. 

Robekts .«,.)iente U. G. J. Journal, Publikmion e-. 

Xndepcndem Druck. u Schrer 
materiatien, .. .. .. W. 

Wasser-werffond: 
B. W. Woodfell, Waaren» »L- s. 

tkhapmanVulverg.(Fo. Wan- 
ren. l. 

U. S. Wind(711giste C anp 
(Co., Waaren» Lis. 

X H. Rund, Waaren, .. .. l 

Hierauf Verlegung 
(5. W Briniuger, 

Merk. 
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H.L.McMqu1-s, Agi» stack. Hiz. 51 

Dazu-k- siisii Ohne-sey F 
angelauft von Tr. Banden-, weitergesl 
führt von Theo. Jessen Alle alten Re;« 
Zepte zum Wiederfüllen an Hund« H—H 

! 

R o m a n e ! « 

Folgende interessante VolkssNonmneE 
find bei uns vorrätliig nnd zu den beige- 
setzten sehr niedrigen Preisenk 
tzn haben: 

»Die Rose von Velgmd,« oder »Ein 
Kanin auf Leben und Tod«-« It Bände, 
til-O Seiten, 81..')0. 

»Die Zimßensängerin von Genua i 
nnd der Bettler von It. Marco,« oders 
»Damit und .LJi·ttte,« Volksronmn in 4 : 

Bis-iden, Hm Seiten END-it E 

»Die Waise vom Trufelsiee,« oder-« 
»Jet- Lunweniannnler nnd sein Pflege- : 
lind, « Votlsroinan in 4 Wänden S l ..-«-». ; 

»Tie Königin der Nacht, « oder ,,"T ei«"I 
Leichensifchn von Venedig-· Im Heite, 
Hi« Zeiten, Ists-in 

»Tri« blinde Bettler,« oder »Ter; 
Schatz un brennenden Schlosse m- Heim ; 
HW Zeiten Ol..s3». E 

» Tei« kühne Paichenmn vom Bist-nier- 
walde.·« Historiichet Lkolkgrotnan in II 

Böndem let-» Zeiten, til-It 

Deutscher Notat. 

Grttitdeigontlputns- 
»und-« 

VERSICHERUNGS-AGENTUR. 
Gelpauleihem 

Uebemagungen usverläffig nnd Imgfölks 
tig ausgeführt Z 

fass- pslei ka neu-ecsssonts. 
Agcntuk für alle größeren Tamvferiinieik 
Collektioaen des III: und Anstandes-i 

prompt besorgt. 
Vollmachten für TeuIschlaIId, OeftreichY 

und die Schweiz gesetzlich ausgeführt E 
Gelder und Packeke ocrfandt nach allent 

Gegenden Europas 
Offtcet an T« ocusI Straße, gegen- 

über der Pon: Officr. 

A. W.BUCHHEIT. 
Nachmiqu von El Henker 

Deutscher Apotheken 
: 

119 W. Z. Lit. us 

Schmidt cV Kirschkc, 
Ziegeieibefitzen 

Brief zu chI IIIIdrquteII PrcisIII 
’-· AUI MIIIIIIIartIIIIcII IIIII IIIItI 

bilqu aIISIIcIIIlIrL H 

noan Euere 

Zchulbiicher, ZehrkIvIIIatrrialicII 
nnd Capetten 

:i II: — 

Mullin’s Buch- Handlung 
Tic besthI kaaaIIII IIIId IIIedIIgerII Preis- 

iII der Stadt 

SprcchI voI III du 

Mehl-EFutIerhaudlImg« 
—vcll —- 

Zdam Yrombarth 
III Spruce Straße IoeIIII ssz Wehen-, Rog- I 

gen, Rom oder BIIchweIZeII Mehl I 
Lunge-chron-.II).kIIIIIeIIIII-)flt1 

l 
d Idee-e heim-uns. 

Folgende sichee sitt den-. dle crpedlthn des »An-eiser- 
Oeakd Island-»sebraeta, sit beilehene 

.-. —... -..-· «- 

u· Z·nfchrkst·n dea Hin und Analandes san-le Bücher irgend wel- 
cher Akt. Beneuniigen werden pro in Iit nnd Iu den niedrigsteii Preisen ausgeführt- 

Die Ukscfskchlc Dis IkUICIkU nach dein heutigen Stand der Wissenschaft 
von Tr. M. Hoernea Mit Iibei le Abbildungen ini sei-te und 20 ganzieitigeri il 

luftraiioiieii liI 20 t«ieferiingeii m lki Wirts· 

llkckmsffc lük Kunliltkuudh lIiIie Sammlung der voriüglichiteii 
Holzichniiie ans dei Warieiilaube iIIiilIIsiiii vollIIIIndig III 10 Isieieriingen IIe -l0 

ICeiIiH Alle -l Wochen eiiie Lieiernng Jvidi «Ieieriiiig enthält 5 BIlderiaIeln ani Ieiiiiierri 
Iiarken IiartanpaIiier 
Bkckkt O Wellskfthlchch TIsiiie Anklage Neu beaideitet iind bis auf die 

Gegenwart iorigeIIItIri ooii lroi Wilhelm Miillein Nil Iablreichen Jllustratiouert 
nnd Ilarieii lOrIIheini ovllniiiidi II III tlll Viefeiiiiigen III ld lIentHL Alle III-H Taai er 
IcheIiii eine l««ieIeI-Iiiig 
Der senlai nnvleliie Rollen. zip-i sk ziemen-ki- Ismigiqpke Nie met 

lshioinodilderii ijMeiiichenraiieIii, »l« Bolldilderii und über 200 in den Tert gedruckten , 

Illiiiiriiiioiien Dies iiI allgemein veriiandlicher WeiIe veriaßte Werk Ierfalll In II 
;Ildiehiiiiie: l. Bau nnd : eliin des iiieuIclIlichen Könnte-; II. Ver 
ii argeichichiliche Menicklx lll. B dllerlniidr. Isefcheini in ea. 22 Lieiernii 
gen I« l(«kenta. 

ever s Rot-we rsationø Ie- xilioii. ein«-, gäsxziichixm 
akardeiteie Eli-singe lsiii Werk von giiißiem JInIIeu iiir Jedermann lCiit 

halt aui nahezu l7 000 Seiten 100 ll00 Artikel niit 3600 Abbildungen IIn Irrt, )50 sIllu 
Itraliousiaielm Karten nnd ·lIlc"ineii« davon 940 lihraiiiodrnae 16 halbfeqnszslndk ru- 
M 50 ? ie Bande können III beliebigen Ziviiiiieiiräiinieii bezogen werden nnd Ist i-) des 
halb Iedeni niöglich, sich dieieg iveltdeiaiinte Tiieil anInIchaern. 

Gesch 7ichte des deirtsclpfranz zögischen Krieges 
til-Il- — Nedeiildlaiier III Liiori nii Bild an die IS reuiage der deutschen Nation, 

,eI"elIriedeu voii Mar i ittrieli,II II michnet von Mai Genie III n P each l w e rl Ii- 
I e iii Ich l II nd ’g lls h r e, kli ii b III II II d Nr I) III. Dies nen erICeInende Prachtiverl 
eiiiliali III M LieIeruiigeii iiaehiiehend einielii aiiigeiuhrte Bilder iind Zwar in p ra chi- 
vollein platdeiidriickt 

lsriiiiriniiria des IUaieberqu.-- Dienern-me «i bei michs-liessen Ileheegabi von Ren pnilirniiinzi dIr Col 
Qerer.szbden.—-Zchlachi bei Gran-sont Oleiierqelechi liii Unr- lti Tone —IIIIII Wilhelm bei Zlezansille —- 

Ziucm dII Ii. Frisch- Lejebieliuiin von iieulinneg »Kann-Irren bei kann unra. —Anarill der lraniaelidsen 
Luni-nee- aui Moradronnspweiechi dei Kinn llsioce Ilelieranariii bei He ri ——0rlIlIr-sinng von fiIan 
Ilsriisiriniinq non LrleanI.-—Ziblackn dei IrirnIIiI Isriiiiriniina von llliaieaiidiiit —cI-raderanei von He Paarqu 
Zchlnchi bei lkdnninignnxs Schlacht bei Monideliarn Schlacht der zi. cuenilIL liedriaanii kaiirbc kIU in Ile 
Hain-ne lsinIIiII in j!eitia.—lslänia Wilhelm Ii. lsreiiIien und Iein I«eneealsiab. Iziahlliiaii Etappen-innig 
»- Heim liessen age- Münche- — tin siaiiaiialdenlrnal aui drin Riederniald 

Tie Größe der iarbigeu Bilder ist lNIILL »Holt nnd bilden IIeI·i«ir Ieden L«iebhahereine 
wirklich werthvolle nnd InteeeIiIIiiie lkolleliioii Tieielben eignen Iich auch variüglieh inin 
lsiiirahiiiciL 

Ferner enthält dag Wert niele andere Jlliiilratiiiiiem llortraits Ii. I. w. lkieics pro 
Lieseiuiig iinr 50 Nie-. TIIH volliiaudiqe Weil iiI Iehr ichuiiein, reichvergolchen Rindan- 
loiiet nur MIN- 

N. ll. Die Bilder In Rearbeiidiuck würden beini lsiiizellani allein 75lkis. dies-UND 
das- Ziiiif losieii. 

llustklti Geschichte Dkuklchccud O- heraus-gegeben von Ilieodorisdnei 
T sie illiiflagn inii nber llliiii Teri und Folldilderu nach speuiälden der eriIen dentielien 
Iliiiiitleix sxii 69 wacheniliilien .I)ei·ieii. Inhalt der erfieii LIeIernnat V o ll b ilde i «- 

.I«)eiinlel-r der Teiiiicheii aus disi Schlacht iiii Teulodiirqer Walde-: Karl der lsroisie eni 

IIIaiiIII die Iiaviilichen NeIIindien beini Wai- deg Flrieiieiiei konis; Kaiser Barbarolim 
Heinrich deii reimen um Hiilie siegen die aiiIrIIlIreriichen LIJIailIIiider bittend: Leopold- 
mäeiga von Ungarn nnd Eli-hinan ivird Inm röniIichen nöiiiq erilärii Krönung nailer 
Leopold l. inI Fain Iii Frnnliiirix Tei- kliöinervlaii zu Frankfurt a. M. nach der Illö 
niiiiqs iswieiiioux Liliicliein stilieiuiiderqcinq liei tranb III der zlceiiiahrgnachi lle 
T eil: — Itapiiel l· llrIIeIchIIliie der Ieiiijchen bis zum Beginn der «l!öllerivanderiing. 
Preis- pro ideii iiiir lki lseiiigs 

ritz III- Huter s Litiiintlicbe Werke-. Iipiksmzavk «- 7 
»nur-en soeben ericheiiii Iiiii iiini Iiiilaqe der Werke dIeIeH diliebieii cchiisiiiil 

leis-. .i:l :«iiIeiiiinen Iiiiii lreiiI non niiI »- l« lseiiiv 

rcbIU s Thlcricbc U. Allgemeine Iiiiiide des ThierreIchsi Tritte, 
qaiiilich uiiigecirdeiieie Eliiilaqe iiaii l-.ini« Ir ir. l’echuel weiche. l'l««.ieIeI·i-I:igeii 

iidei l» Wände inil mehr alr- lNIlI Adbildiiiiqen iiiI Terr, 9 Karten uiid IM TaIelii Iii 
Idol-. Ichiiiii uiid ishroniodrnck lieig der Vmeinqu n« ice-III- 

Wunder der Uklveit leziie lluilage lsiiiI vopiilaee Iariiellnnii 
diI iUeIIIIichIe der Zchduinug nnd des llrIuIIIIiideg dii lkide ioniie der lliiiival 

niiigeii und Veranda-sinnen itiier « deriliiche Ihrer Lieaeiatioii nnd ihrer Niveliner dirs 
aiiI die JIeIsiIeiL Teil Ist-bildetest de-: Prall-ten Volkes qervidinei von T .«.Ii!. se :«l zlmi 
iiieriiiaiiii« H III-Irrungen Ii- 20 Heute-. 

;- m 

,Farmch Home- Saloon 

CHARLES NIELSEN 
sinkst man nu-- un 

Gutes, frisches Glas Bier, sowie alten ff. Whisky. 
Tit- besten Limtörey Weim- und Cigarrru. 

Js- Judm ·l"sm"m!:!:ssik·11:n sent-In Junde «1 

Erste National Bank, 
gi. zi. glatt-näh P1·äfidmt, 

Chao. F. Heuttrw Stafjjmx 

Capital $100,000, Ueberschuss $45,000. 

Thut ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Sitmdsclmft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergehe-tust gebeten. 

AUG. MEYER, 
Deutscher 

Uhrmachcr und Jan-elfen 
Ein großes und 

wohlasfoktjrtccs 
Lager von 

Gold- u. Zither- 

Waaren- 

Taschen-Uhren. 

Wand-Uhrerv 

Stand-Uhren. 

Opera-zucken 

stritt-m 

und überhaupt Alles-. was 

m einem Jan-klingt 
set-Mc erster Mai-·- 

m finden ist. 

Reelle Bedienung! 
Macht Euere Eiutäufr für die fonmteuden Feiertage bei inm! x 

3te Str, Citizens National Bank Gebaeude. 


